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 „Du bist mein Helfer, 
und unter dem Schatten 

deiner Flügel frohlocke ich.“
Psalm 63,8

Monatslosung August  



Andacht

                                          „Du bist mein Helfer, und unter dem
Schatten deiner Flügel frohlocke ich.“

Psalm 63,8

Wie  geht  es  euch  mit  dem  Begriff
„Schatten“, welche Assoziationen ruft er
in euch wach? 
Ich  will  ganz  ehrlich  sein,  beim
Nachdenken  über  den  Monatsspruch  im
August waren meine ersten Gefühle nicht
so positiv. Immerhin, in dunklen Schatten
können Gefahren lauern, möglicherweise
nutzt  jemand  Böses  den  Schatten,  um
sich darin zu verstecken. Und auch, dass
mich  jemand  „in  den  Schatten  stellt“,

möchte ich nicht, bin ich doch so oft der Meinung, dass ich ein wenig
Rampenlicht verdient hätte. 
Aber das meint der Psalmist natürlich nicht und wenn man einmal
den ganzen Psalm 63 am Stück liest, was sehr empfehlenswert ist,
wird das auch sehr deutlich. Hier steht der Schatten, wie in so vielen
Psalmworten, für den Schatten eines Flügels, der uns beschützt, wie
die sprichwörtliche Glucke ihre Küken. Ein eindrückliches Bild, wie
ein Mutter-Huhn sich um ihre Küken kümmert und diese beschützt,
während die Küken im Schatten der mütterlichen Flügel unbesorgt
spielen und lernen können. 
Wie  so  oft  kommt  es  auf  die  Umstände  an.  An  einem  heißen
Sommertag  kann  Schatten  angenehm sein  und  bei  extremer  Hitze
sogar lebensrettend. Allein in einer dunklen Gasse hingegen können
Schatten Gefahren verbergen und uns beunruhigen. Mehr noch als auf
die Umstände kommt es aber darauf an, wer den Schatten wirft und
welche Absichten er uns gegenüber hegt. 
Möge uns der Monatsspruch daran erinnern,  dass wir  unter Gottes
Schutz stehen, auch wenn wir das häufig nicht direkt spüren. Wer
mehr  zum  selben  Thema  lesen  möchte,  dem  sei  auch  Psalm  91
empfohlen. Der beginnt mit den Worten: „Wer unter dem Schutz des
Höchsten sitzt und unter dem Schatten des Allmächtigen bleibt, der
spricht zu dem Herrn: Meine Zuversicht und meine Burg, mein Gott,
auf den ich hoffe.“

Frank Hensgen
               



Aktuelles aus der Gemeindeleitung
 

Shalom liebe Freunde und Mitglieder,
in  der  „Sommerpause“  angekommen
schauen  wir  auf  eine  Reihe  toller
Veranstaltungen  zurück,  die  wir  als
Gemeinde erleben konnten: Da waren zum
Beispiel  die  Lego-Bautage,  das
Sommerfest,  der  Abschluss  des
Jüngerschaftskurses,  das  Bundes-
Jugendtreffen  (BUJU),  die  Wanderung  an
Fronleichnam und vieles mehr. Wir freuen
uns  und  sind  dankbar  für  diese
Möglichkeiten,  Gemeinschaft  miteinander
zu erleben und Gottes Liebe zu teilen.

Als Gemeindeleitung hat uns in den letzten
Wochen  die  neue  Aufstellung  unserer  Jugendgruppen  besonders
bewegt.  Da  in  diesem  Sommer  viele  unserer  Teenager  den
Kindergottesdienst verlassen werden, haben wir uns zusammen mit
der  zuständigen  Bereichsleiterin  Daniela  Haarden  gefragt,  wie  wir
ihnen  in  der  Gemeinde  eine  neue  Gruppe  anbieten  können.  Nun
konnten wir dank eurer Hilfe eine neue Teenager-Gruppe gründen, in
der  sich  die  11-  bis  14-Jährigen  im  zweiwöchigen  Rhythmus  am
späten Freitagnachmittag treffen. Zusätzlich wird es - neben unserer
schon  bestehenden  Jugendgruppe  „Shaked“,  die  sich  an  die  15+-
Jährigen richtet -  einen biblischen Unterricht  geben, der Sonntag-
vormittags stattfinden wird. 
Wir freuen uns sehr über diese Entwicklung, die nicht möglich wäre,
ohne die engagierte Mitarbeit in unserer Gemeinde. Deshalb möchten
wir  uns  herzlich  bei  euch  bedanken,  dass  ihr  so  tatkräftig  dabei
unterstützt,  den  Teenagern  in  unserer  Gemeinde  neue
Gruppenerlebnisse und geistliche Wachstumsmöglichkeiten zu bieten.

Neben  den  regelmäßigen  Leitungsaufgaben  ist  es  uns  wichtig
geworden, uns gemeinsam als Leitungskreis neu auf unseren Dienst
für die Gemeinde zu fokussieren. Da uns das bei unseren regulären
Treffen nicht in Gänze möglich ist, haben wir uns am 5. und 6. Mai
auf  eine  Klausurtagung  nach  Blankenheim  begeben.  Ziel  der
Klausurtagung  war  u.a.,  ein  Thema  für  die  Gemeindefreizeit  zu
finden.  Mit  drei  spannenden  Impulsen,  die  wir  füreinander
vorbereitet  hatten,  haben wir  konkret vor  Gott  gebracht,  welches



Thema für die Gemeinde aktuell im Vordergrund steht. Im Rahmen
eines Gebetsspaziergangs konnten wir unsere Eindrücke sortieren und
Klarheit darüber erhalten. So haben wir gemeinsam folgendes Thema
für  die  Gemeindefreizeit  entwickelt:  "Wertschätzender  Umgang  in
der Gemeinde". Wir freuen uns schon, dieses spannende Thema mit
euch gemeinsam zu vertiefen.

Last but not least freuen wir uns am 23. September Julius Steinberg
in  unserer  Gemeinde  begrüßen zu  dürfen.  Er  ist  Dozent  für  Altes
Testament an der Theologischen Hochschule in Ewersbach und wird
uns im Rahmen eines Thementages in das Thema „Hermeneutik“ mit
hineinnehmen. Bei Hermeneutik geht es um die Frage, wie die Bibel
verstanden und ausgelegt werden kann. Es verspricht ein spannender
Thementag zu werden mit interessanten Impulsen zum Thema Bibel
und zur Hermeneutik. 
Wir freuen uns auf die Gemeinschaft mit Gott und unser Füreinander
in der Gemeinde.
 
Gott segne euch und uns.
Herzliche Grüße,
euer Leitungskreis
Aaron, Markus und Melanie.

Bautätigkeiten

Unser Eingang ist jetzt barrierefrei, 
vielen Dank an die fleißigen Helfer!



Rückblick Bundes-Jugendtreffen und Bibelactiontag
 
Wir hatten eine richtig geniale Zeit mit 10 Jugendlichen beim BUJU.
Wir  haben  vom  27.-29.5.  in  Erfurt  gecampt,  getanzt,  Vorträge
gehört,  Lobpreis  gemacht,  mit  den  O`Bros  gefeiert  –  und
kennengelernt  wie  Gott  paradoxen  Frieden  inmitten  dieser
stürmischen Welt schenkt. 

Auch die jüngeren Kinder hatten viel  Spaß bei  ihrem Ausflug zum
Bibelactiontag  nach  Marienheide  im  Mai.  Es  gab  eine  spannende
Theatergeschichte  mit  den drei  Musketieren und ihrer  Suche nach
Gott, dazu viel Spaß in den zahlreichen Actiongruppen (u.a. 1.Hilfe,
Bogenschießen,  Fußball,  Holzwerken,  Geländespiel...)  und  jede
Menge lecker Essen und Naschen!



Rückblick Lego®Bautage
 
Eine Lego®Stadt mit 200.000 Steinen erbauen. Wie geht das und was
hat das alles mit Jesus zu tun?

Mit 26 Kindern im Alter von 7 bis 15 Jahren und 19 Mitarbeitenden
haben wir an drei Tagen eine einzigartige Stadt entstehen lassen. Es
hieß  fertige  Bausätze  nach  Anleitung  zu  bauen,  aber  auch  ihrer
Kreativität konnten die Kinder freien Lauf lassen. Bei Sonnenschein
und guter Verpflegung wurde stundenlang und ausdauernd gebaut.
Outdoor ging es auf die Hüpfburg, an die Tischtennisplatte / Billard /
Kicker / oder an das Badmintonnetz. 

Die Kinder durften erfahren, dass ein Lego®Set nicht von alleine oder
zufällig entsteht. So wie auch die Welt nicht von alleine oder zufällig
entstanden ist. Dafür braucht es Konstrukteure,  so wie Gott unser
Konstrukteur ist. Gott ist der Schöpfer des Universums, der Natur,
der Tiere und von uns Menschen. Die Konstrukteure der Lego®Sets
haben  Baupläne  entwickelt,  damit  alles  Stein  auf  Stein  richtig
zusammen  gesetzt  wird.  Gott  hat  auch  einen  Bauplan  für  unser
Leben; die Bibel. Darin dürfen wir lesen und verstehen, wie wir gut
leben können und erfahren, dass Gott wie ein guter Vater ist, der mit
uns Menschen als seinen Kinder zusammenleben möchte. Er will uns
helfen, weil er uns liebt. Gott hat den besten Plan für unser Leben.



Unser Höhepunkt der
Bautage war der

Familiengottesdienst am
Sonntag mit feierlicher

Eröffnung der
Lego®Stadt. Groß und

Klein, Eltern und
Großeltern konnten die
einzigartigen Werke der

Kinder bestaunen.

Nach so viel spannenden Erlebnissen und Spaß ist eine Wiederholung
schon für 2025 im Gespräch.

Hier das tolle Ergebnis!



Biblischer Unterricht startet wieder

Liebe Mitglieder und Freunde,
ab Herbst bieten wir allen Kindern zwischen 11 und 14 Jahren die
Möglichkeit  am  Biblischen  Unterricht  (BU)  teilzunehmen.  Der
Biblische  Unterricht  entspricht  in  weiten  Teilen  dem
Konfirmandenunterricht  in  der  evangelischen  Kirche.  Der  Kurs  soll
dazu  dienen,  sich  persönlich  mit  den  wesentlichen  Inhalten  des
christlichen  Glaubens  und  unserem  Verständnis  von  Gemeinde
auseinanderzusetzen: Was glauben wir als Christen und wie kann das
mein Leben prägen?

Biblischer Unterricht bedeutet aber keine graue Theorie. Uns ist es
wichtig, eine gute Gruppengemeinschaft zu haben. Deshalb gehören
neben  den  Unterrichtselementen  auch  Spaß,  Spiele,  Ausflüge  und
zwei BU-Freizeiten mit dazu. 

Der  Biblische  Unterricht  dauert  zwei  Jahre  lang  und  findet  im
Zweiwochentakt am Sonntagvormittag von 10:30-12:00 Uhr statt. Der
Kurs  beginnt  mit  dem  neuen  Schuljahr  und  endet  kurz  vor  den
Sommerferien mit einem feierlichen Abschlussgottesdienst. Für die
Teilnahme  am  Biblischen  Unterricht  ist  keine  Kirchen-  oder
Gemeindemitgliedschaft erforderlich.

Interesse? 

Der nächste Kurs startet am 10. September 2023. Anmeldungen für
den Kurs sind jederzeit möglich.

Bei Interesse und für weitere Fragen meldet euch gerne bei Pastor
Aaron Stenzel: Aaron.Stenzel@juelich.feg.de. Tel: 02461 9979999

Wann?

Zwei Jahre lang, zweiwöchentlich (außer Ferien), in allen geraden
KW, Sonntagvormittag, 10:30-12:00 Uhr.                                
Zusätzlich  wird  es  zwei  gemeinsame  Freizeiten  geben  und  nach
Möglichkeit weitere kleine Ausflüge.

Kosten

Ca. 330€ für den 2-jährigen Kurs

Das sind die Kosten für das Material,  welches im Kurs  verwendet
wird,  sowie  für  die  beiden  BU-Freizeiten.  Eventuell  können  bei
einem  BU-Tag  kleine  weitere  Kosten  anfallen,  z.B.  für  ein
Mittagessen.



Taufangebot

Herzliche Einladung zum Taufgottesdienst am 27. August

„Siehe, da ist Wasser; was hindert’s, dass ich mich taufen lasse?“
Apostelgeschichte 8, 27

Am 27. August laden wir herzlich ein zu einem Taufgottesdienst am
Barmener See. Die Taufe ist das öffentliche und sichtbare Zeichen, dass
ein Mensch nun zu Gott gehört und dass er seinen Glauben in der Taufe

bekennt. Insoweit bilden der Glaube und die Taufe eine Einheit.
Gleichzeitig darf dieser Mensch Gottes Zuspruch „Du bist mein geliebtes

Kind“ in der Taufe ganz konkret erleben.

Wenn du dir die obige Frage auch
schon einmal gestellt hast oder

weitere Fragen zum Thema Taufe
hast, oder du schon weißt, dass du
gerne getauft werden möchtest, 

dann melde dich gerne bei 
Pastor Aaron Stenzel

(Aaron.Stenzel@juelich.feg.de, 
Tel. 02461 9979999)

Die geliebte Stimme

Ich bin bei dir, mein Kind.
So sprach eine Stimme einst
hinein in meine Not.

Sie tröstet mich in jedem Kummer,
sie trocknet jede meiner Tränen,
und sie umschließt mich allezeit.

Sie baut eine Burg um mich herum,
mit wehrhaften Außenmauern,
und einem Garten im Innern.

Sie fordert mich auf zur Liebe,
zu Treue, Mut und Glauben,
und sie wird immer mit mir sein.

                      Melanie Nieveler



Kinderseiten

Wir wünschen euch einen tollen Sommer 
und viel Spaß beim Ausmalen!

         Nicht verpassen!

© www.gemeindebriefhelfer.de



Unsere Angebote für Kinder und Jugendliche
Es hat sich einiges getan,  hier alle Infos zu den bestehenden und
neuen Gruppen:
 

Eltern mit Kleinkindern (0-3 Jahre) 

In einem Eltern-Kind-Raum, der durch ein Fenster vom Gottesdienstsaal
getrennt ist, können die Eltern mit ihren Kindern spielen und gleichzeitig
den Gottesdienst über Lautsprecherübertragung verfolgen.

Kindergottesdienst (3-12 Jahre)

Unsere  „Bibelentdecker“  (3-7  Jahre)  und  unsere  „Supernovas“  (2.-5.
Klasse) treffen sich jeden Sonntag parallel zum Gottesdienst um 10.30 Uhr.

Nach einem kurzen,  gemeinsamen Start  im Gottesdienst  mit  den Eltern
feiern die Kinder dann ihre eigene Zeit, wo sie Jesus als besten Freund an
ihrer Seite kennen lernen. Wir gestalten, spielen, rätseln und haben Spaß.

Biblischer Unterricht (11-14 Jahre) 

Ab  Herbst  bieten  wir  allen  Kindern  zwischen  11  und  14  Jahren  die
Möglichkeit  am  Biblischen  Unterricht  (BU)  teilzunehmen.  Der  Kurs  soll
dazu  dienen,  sich  persönlich  mit  der  Bibel,  dem  Glauben  und  der
Gemeinde auseinanderzusetzen. 

Biblischer Unterricht bedeutet aber keine graue Theorie. Uns ist es wichtig,
eine gute Gruppengemeinschaft  zu haben. Deshalb gehören neben den
Unterrichtselementen auch Spaß, Spiele, Ausflüge und zwei BU-Freizeiten
mit dazu. Bist du dabei? (Start: 10. September)

Shaked (15-19 Jahre)

Wenn du zwischen15 und 19 Jahre alt bist, dann ist „Shaked“ das richtige
für  dich.  Hier  treffen  sich  Jugendliche  sonntags  14-tägig  parallel  zum
Gottesdienst ab 10.30 Uhr um miteinander Gott besser kennen zu lernen,
Spaß zu haben und Freundschaften zu leben. (Start: 20. August)

Offener Jugendtreff (11-15 Jahre)

Unser Jugendtreff ist für Teens von 11-15 Jahren. Wenn du Lust auf coole
Aktionen,  Abhängen,  Freunde,  Quatschen,  Musikhören,  Chillen  und
natürlich die No. 1 Jesus hast, bist du alle 2 Wochen freitags von 17-19
Uhr genau richtig. (Start: 18. August)



Gesichter in unserer Gemeinde – Ein Interview mit... 

Worüber können Sie (Tränen) lachen? 
Tränen lache ich bei Katzenvideos. 

Was macht Sie wütend? 
Wütend macht mich Ungerechtigkeit.  

Wofür sind Sie dankbar? 
Ich bin dankbar für meine Familie und dass wir alle gesund sind.  

Ihr wichtigster Charakterzug? 
Ich bin immer für meine Liebsten da und bin sehr hilfsbereit. 

Mit welchem Prominenten würden Sie gerne essen gehen? 
Hab ich noch nie drüber nachgedacht. Wüsste auch nicht mit wem. 
Aber essen gehe ich immer gern :D 

Dana Gebser-Düren
mit Mathilda

Geburtstag: 20.07.1994
Geburtsort: Jülich

Beruf: Industriekauffrau 



Ihre Lieblingsmusik? 
Christliche Musik  
 
Ihr Lieblingsautor? 
Ich würde gern mehr lesen. 
 

Ihr liebstes Buch in der Bibel? 
Das neue Testament. Ich liebe die Erzählungen zu Jesus und seine 
Gleichnisse  

Was gefällt Ihnen in unserer Gemeinde am besten? 
Mir gefällt, dass man direkt mit offenen Armen empfangen wird. Und 
ich fühle mich direkt vom ersten Tag an sehr wohl. 

Was würden Sie in unserer Gemeinde am liebsten ändern?
Ändern wollen würde ich zur Zeit nichts. 

Familiennachrichten

Am 1.4. haben sich 
Hürkan Hürüz und Anja-Yasmin Hürüz, geb. Veit 

das Ja-Wort gegeben. 
Wir freuen uns mit euch und gratulieren herzlich! 

Ihr Trauspruch ist aus Rut 1,26 
„Wohin du gehst, dahin gehe auch ich, und wo du bleibst, da bleibe

auch ich. Dein Volk ist mein Volk und dein Gott ist mein Gott.“

Wir dürfen zwei neue Erdenbürger willkommen heißen!
Am 27.3. wurde Danas Tochter Mathilda-Sophia geboren und am
25.5. Nael, der zweite Nachwuchs von Sarah und Moritz Weiss.

Wir wünschen euch Gottes reichen Segen!

„Die Liebe hört niemals auf.“
1. Korinther 13, 8a 



Impuls – Du bist ein Gott, er mich sieht

DU BIST EIN GOTT, DER MICH SIEHT...

... WENN ICH DICH NICHT SEHE.

Weil ich so davon überzeugt bin, meinen Weg alleine gehen zu können 
und dich nicht zu brauchen.
Ich mich stark genug fühle, ohne dich unterwegs sein zu können.
 

...WENN ICH DEN GLAUBEN NOCH NICHT GEFUNDEN HABE.

Weil die Signale und Impulse von mir übersehen wurden.
Du gibst mich nicht verloren und gehst mir nach.
 

...WENN ICH DEN GLAUBEN VERLOREN HABE.

Weil ich nicht verstehe, was ein Mensch nicht wirklich verstehen kann.
Ich voller Zweifel bin und Fragen.
 

...WENN ICH SCHULDIG GEWORDEN BIN.

Weil ich getan habe, was ich nicht hätte tun dürfen.
Die Vergebungsbereitschaft der Menschen ihre Grenzen erreicht hat.
Die Schuld mich erdrückt.
 

...WENN ICH MICH UNWÜRDIG FÜHLE, VON DIR GESEHEN ZU WERDEN.

Weil ich mich unbedeutend sehe und klein.
Ich habe nichts, kann nichts und weiß nichts.
Was solltest du mit mir anfangen wollen?
 

...WENN ICH EINSAM GEWORDEN BIN.

Weil der Mensch an meiner Seite nicht mehr da ist.
Ich mich dadurch weniger als die Hälfte des Ganzen fühle und die Leere
in mein Leben eingezogen ist.
Die Menschen mich meiden, weil sie nicht wissen, wie sie mir begegnen
sollen.
 

...WENN ICH ALLES VERLOREN HABE.

Meine Arbeit, mein Heim, meine Familie, meine Achtung.
Die Straße mein Zuhause, der Rausch Nahrung und Trost geworden ist.
Die Menschen mich nicht mehr sehen oder sehen wollen.



...WENN ICH NUTZLOS GEWORDEN BIN.

Meine Arbeitskraft, mein Wissen, mein Rat nicht mehr gebraucht zu 
werden scheinen.
Es keinen Platz mehr gibt, wo ich gebraucht werde.
Das, was ich geben kann, niemand mehr haben will. 
 

...WENN ICH ZUR LAST GEWORDEN BIN.

Mein Körper nicht mehr will.
Mein Geist nicht mehr kann.
Meine Betreuung zur körperlichen und finanziellen Herausforderung für 
meine Mitmenschen geworden ist.
Die Menschen ohne mich besser dran wären. 
 

...WENN ICH NICHT GEBEN KANN, SONDERN (AN)NEHMEN MUSS.

Wenn es darum geht, etwas zu geben, ich abseits stehen muss.
Weil das, was ich habe, zu wenig ist.
Darauf angewiesen bin, dass man mir gibt, was ich brauche.
Aber ich nicht wage, darum zu bitten.
 

...WENN ICH VERFOLGT WERDE, WEIL ICH DIR FOLGE.

Ich weiß, dass ich alleine niemals gegen die Bedrohung bestehen kann.
Die Angst, zu versagen und schwach zu werden, für einen Menschen 
nicht erträglich zu sein scheint.
 

...WENN DIE MENSCHEN MICH NICHT VERSTEHEN.

Weil ich so anders scheine als andere Menschen.
Ich in kein Raster passe und abseits stehe.
Du nimmst mich an, so wie ich bin.
Mit meinen Ecken und Kanten.

Gott sieht uns in JEDER Lage unseres Lebens. Auch wenn wir voller
(Selbst-)Zweifel sein mögen und unsere jeweilige Lebenssituation völlig
dagegen zu sprechen scheint. Unser Gott ist nicht nur im Sonnenschein
des Lebens da, sondern auch in finsterster Nacht und übelstem Sturm.
Er sieht mich, auch wenn ich ihn nicht zu sehen glaube, weil mein Blick
nur auf mich selber gerichtet ist. Der Zusage unseres Gottes dürfen wir
vertrauen.

Jürgen Veit



Gottesdienste Juli bis September

Beginn um 10:30 Uhr, wenn nicht anders angegeben

Datum Predigt Gottesdienstleitung Besonderes

So, 02.07. Mosaikgottesdienst Markus Wiesemann Herrenmahl,

Mittagessen

So, 09.07. Aaron Stenzel Dirk Böttcher

So, 16.07. Christoph Geisse Jutta Böttcher

So, 23.07. Dirk Böttcher Ruth Goerke

So, 30.07. Willy Kuhn Markus Wiesemann

So, 06.08. Aaron Stenzel Natalie Hicks Schulstarter

So, 13.08 Freizeitgodi KEIN Gottesdienst in Jülich

So, 20.08. R.Burmeister-Adu Jutta Böttcher Viva Musica s.u.

So, 27.08. Aaron Stenzel Markus Wiesemann Taufangebot

So, 03.09. Christoph
Roderburg

Melanie Roderburg Herrenmahl,

Mittagessen

So, 10.09. Missionsgodi Dirk Böttcher

So, 17.09. Aaron Stenzel Ruth Goerke

So, 24.09. Filmgottesdienst s.u.
 

Besondere Veranstaltungen:

„Pastor hat Zeit“, jeden Mittwoch von 17:00-20:00 im Gemeindezentrum 

August  

Do, 03.08., 19:30 Uhr Gebetsabend

WE, 11.-13.8. Gemeindefreizeit Steinbachtalsperre



September

So, 03.09., 13:30 Uhr Gemeindeversammlung 

Do, 07.09., 19:30 Uhr Gebetsabend

So., 10. und 24.09. Biblischer Unterricht 

Sa, 23.09., 10-16 Uhr Thementag „Hermeneutik“ Julius Steinberg

 

Gottesdienst mit dem Chor Viva Musica im August
Am  20.08.2023  feiern  wir  einen
besonderen Gottesdienst,  der durch
den  Chor  „Viva  Musica“  unter  der
Leitung  von  Stefan  Schmitz
mitgestaltet wird. Viva Musica ist ein
Chor,  der  aus  vier  Sängerinnen  und
vier  Sängern  besteht  und  geistliche
Lieder und Gospel im Repertoire hat.
Die  meisten  Mitglieder  musizieren
schon mehrere Jahrzehnte gemeinsam. 

Filmgottesdienst am 24.09.2023
„Gott sprach: Es werde Licht! Und es ward Licht.“ In dieser poetischen
Aussage in der Heiligen Schrift gilt Licht als Voraussetzung allen Lebens.
Dem Licht steht die Dunkelheit gegenüber. Dort herrschen das Chaos sowie
menschen- und gottesfeindliche Kräfte. Die Welt scheint immer dunkler zu
werden.  Eine  Krise  folgt  der  nächsten:  Pandemien,  Kriege,  extremes
Wetter,  Menschen,  die  akut  Hunger  leiden,  steigende  Preise  und  die
Energiekrise. Hinzu kommen persönliche Sorgen, Probleme und alltägliche
Aufgaben, die es zu bewältigen gilt. Alle haben ihr Päckchen zu tragen.
Woher kommen neue Perspektiven? Wie wird der Alltag wieder heller? Wie
kann man Wunder erleben, wenn die Hoffnung darauf so schwerfällt?

„Schritte ins Licht“beschäftigt sich mit diesen wichtigen Fragen. Und gibt 
Antworten. Überall  auf  der  Welt  erleben Menschen in  ihren finstersten
Stunden, dass ein neues Licht und neue Perspektiven im Leben möglich
sind. Die Lebendigkeit Gottes schenkt Hoffnung, sorgt für kleine und große
Wunder. Gott lässt uns nach vorne schauen. „Schritte ins Licht“ ist ein
bewegender  Filmgottesdienst,  der  zeigt,  wie  Jesus  Christus  auch  die
entlegensten Winkel der Erde erleuchtet.



Kleingruppen der FeG Jülich        
 

In der Gemeinde gibt es verschiedene Angebote, sich in kleinen Gruppen
auszutauschen. Für jedes Alter/jede Lebenslage gibt es etwas Passendes.
Details/Kontaktformulare gibt es auch auf unserer Webseite.

Hauskreise

Bibeltreff
Wir sind derzeit zu sechst und treffen uns zum Lesen, Austausch und Gebet
an  jedem  Mittwoch  der  ungeraden  Kalenderwoche  um  19  Uhr  in  der
Gemeinde. Wir freuen uns, wenn noch weitere Interessierte dazu kommen. 
Kontakt: Eva Hohn, 02461/55786

Hauskreis Niederzier 
Der Hauskreis Niederzier trifft sich jeden zweiten Donnerstag im Monat um
19:30 Uhr. Zur Zeit sind wir 8 Teilnehmer.  Aktuell beschäftigen wir uns mit
dem Buch "Lebendig! Vom Geheimnis mündigen Christseins". Bei Interesse
bitten  wir  um  Ihre  Kontaktaufnahme. Kontakt: Dirk  Böttcher,  email:
dirk.j.boettcher@web.de

Hauskreis WIG 
Unser Hauskreis „Wachsen im Glauben“ trifft sich immer Mittwochs um 20
Uhr.  Für  Fragen stehen wir  gerne zur  Verfügung.  Kontakt:  Michelle  &
Johannes Häusler, m.j.maeusler@gmail.com

Hauskreis Lichtblick
»Ich  bin  das  Licht  für  die  Welt.  Wer  mir  nachfolgt,  wird  nicht  in  der
Dunkelheit umherirren, sondern er hat das Licht, das ihn zum Leben führt.«
Wir  treffen uns  jeden zweiten Donnerstag  um 19 Uhr  und sind ein ganz
bunter Haufen ;-) Kontakt: Eric Hicks

Hauskreis Eckstein
Das neue Testament zieht viele Vergleiche zum Bauen. Ziel ist immer ein
Gebäude, das gut gegründet zu einer Wohnung für Gott wird. Genau daran
wollen  wir  als  Hauskreis  mitbauen  und  uns  gegenseitig  ermutigen.  Wir
bauen immer Donnerstags in jeder geraden Kalenderwoche um 19 Uhr. Der
Treffpunkt variiert, daher am besten vorher nachfragen. Kontakt: Matthias
Loh



Hauskreis „under construction“
Wir sind ein Hauskreis junger Erwachsener und Studierender und treffen
uns immer Dienstags um 19:00 Uhr online und ca. ein Mal im Monat in
einem Wohnzimmer oder in den Gemeinderäumen. Wir nehmen uns Zeit
zum  persönlichen  Austausch,  gemeinsamen  Bibelstudium  und  Gebet.
Dabei geht es uns nicht darum, uns im fromm sein zu überbieten, sondern
uns gegenseitig zu ermutigen, Fragen zu stellen, von Gottes Wirken in
unseren Leben zu erzählen und eben gemeinsam „under construction“ auf
dem Weg mit Jesus zu sein.  Kontakt: JoJo@juelich.feg.de

Offener Jugendtreff                                                      
Unser Jugendtreff ist für Teens von 11-15 Jahren. Wenn du Lust auf coole
Aktionen,  Abhängen,  Freunde,  Quatschen,  Musikhören,  Chillen  und
natürlich die No. 1 Jesus hast, bist du alle 2 Wochen freitags von 17-19
Uhr genau richtig. (Start: 18. August)

Gebet 
Gebetsanliegen  können  gern  vertrauensvoll  gesendet  werden  an:
gebetskette@juelich.feg.de

Gottesdienst

Unser Gottesdienst mit
Kindergottesdienst findet 

an jedem Sonntag 
um 10:30 Uhr statt.

Herzlich Willkommen!

Online-Teilnahme 
ist möglich unter

juelich.feg.de/live

mailto:gebetskette@juelich.feg.de


Freie evangelische Gemeinde Jülich
Gemeindezentrum 
Margaretenstr. 2  
52428 Jülich

juelich.feg.de  

Gemeindeleitung  (gemeindeleitung@juelich.feg.de)
Pastor Aaron Stenzel | 02461 997 9999
Melanie Roderburg | 0176 82 00 52 86
Markus Wiesemann | 0171 1 72 78 88  

Arbeitsbereiche und Ansprechpartner
Gemeindezentrum | Matthias Loh | gemeindezentrum@juelich.feg.de
Gottesdienst | Markus Wiesemann | gottesdienst@juelich.feg.de
Seelsorge und Gebet | Jutta Böttcher | s  eelsorge@juelich.feg.de
Kleingruppen | Dirk Böttcher | kleingruppen@juelich.feg.de
Kinder und Jugend | Daniela Haarden | kinderundjugend@juelich.feg.de
Kommunikation| Irina & Sven von Osten kommunikation@juelich.feg.de   
Evangelisation und Mission | Ch.Geisse |evangelisationundmission@...
Finanzen | Carmen Geisse | finanzen@juelich.feg.de

Gemeindebrief
Für den Inhalt verantwortlich: FeG Jülich  
Stefanie Janetzko | Frank Hensgen | Melanie Nieveler| 
gemeindebrief@juelich.feg.de 

Bankverbindungen 
SKB Witten: IBAN: DE08 4526 0475 0007 4990 00  BIC: GENODEM1BFG
KSK Düren:  IBAN: DE05 3955 0110 0000 0093 32  BIC: SDUEDE33XXX

Die  Freie  evangelische  Gemeinde  finanziert  sich  ausschließlich  durch
Spenden von Freunden und Mitgliedern. Spenden sind steuerlich absetzbar.
Eine Spendenbescheinigung zum Jahresende wird gerne ausgestellt,  wenn
Name und Adresse ersichtlich sind.

©Alle Fotos –wenn nicht anders angegeben– privat, alle Rechte vorbehalten.

 

Redaktionsschluss  für  den  nächsten  Gemeindebrief:  11.09.2023
Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief ist der 13. Mai 201
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	Interesse?
	Wann?
	Kosten
	Unsere Angebote für Kinder und Jugendliche
	Es hat sich einiges getan, hier alle Infos zu den bestehenden und neuen Gruppen:
	
	Eltern mit Kleinkindern (0-3 Jahre)
	In einem Eltern-Kind-Raum, der durch ein Fenster vom Gottesdienstsaal getrennt ist, können die Eltern mit ihren Kindern spielen und gleichzeitig den Gottesdienst über Lautsprecherübertragung verfolgen.
	Kindergottesdienst (3-12 Jahre)
	Unsere „Bibelentdecker“ (3-7 Jahre) und unsere „Supernovas“ (2.-5. Klasse) treffen sich jeden Sonntag parallel zum Gottesdienst um 10.30 Uhr.


